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I i! I

Her Zentralvorltnnd des Schweizerischen Militiirsailitiitsvereins
an die Sektionen.

W e r t o K a m e r a den!

Wir kbileii euch luednvch mit. doß der Militârsuuità'verciii St. Gulleu uu

seiner mcherurdeutlichen Hauptversammlung vom 24. Niai u. e. den Zeutralvvrstaiid
nue folgt bestellt hat-

Präsident: Kreis. Jakvb. Wachtmeister.

Vizepräsident: Jakober. Karl. Wärter.

Aktuar: Pollinger. Robert. Wärter.

Kassier: G es er. Robert. Landsturm.

Archivar: Knbli, Georg. Korporal,

und ersuchen Sie. lstervon gest. Rotiz nechmcn zu wollen.

Mit kameradschaftlichem Gruß!

M de» Zc»!ràrsi>»>i>

des Meiz. Miliïàilàvmms.
Ser Präsident: Der Aktuar:

2. Kreis. Kotiert Zollinger.

Aus öern WereinsLeben.
Hamariterverein Sarmenstorf. Anfangs Dezencber 1904 nmrde liier bekannt gemacht,

das; Herr I>r. Back sich bereit erkläre, bei angemessener Beteiligung einen Samariterknrs abzuhalten.
Es ineldcte sich bis Mitte Dezember die beträchtliche Zahl van 7V Kursteilnehmern, 7 männliche

und 09 weibliche. Nachdem Herr Or. Back bei der ersten Versammlung derselben über Zamaritcr-
wescn und Knrsplan Auskunft gegeben hatte, wurde sofort die Gründung des Samaritcrvercins,
sowie dessen Beitritt zum Zweigverein Freimut vom Roten Kreuz und Anschlug an den Schweize-

tischen Zamariterbnnd beschlossen.

Der Herr Knrsleiter erteilte nun während des Winters in opferwilligster Weise 27 theo-

retische und 19 Praktische interessante, leichtfasiliche Unterrichtsstunden, und »ach Nensahr hielt er

auch zwei öffentliche zahlreich besuchte Verträge. Am 7. Mai fand die Zchlnßprüfung statt, an

welcher sich 7>8 Aktivinitglicdcr beteiligten: 12 Mitglieder konnten teils wegen Wegzug, teils wegen
vieler Arbeit den Kurs nicht bis zu Ende besuchen. Ztatl des nichterschienencn Delegierten des

schweizerischen Samariterbundes. Herr Or. Zchenker in Aaran, übernahm Herr Or. Müller in

Wahlen, Präsident des Zweigvereins Freiamt, die Prüfung.
Er sprach sein Erstaunen ans über die rasche Gründung des hiesigen Vereins und die große

Mitgliederznhl desselben, nämlich außer den schon genannten Aktiv- auch noch k<)8 Passivmit-
gliedcr. Das Prüsnngsresnltnt erklärte Herr Or. Müller als ein erfreuliches, was dem eifrigen

Herrn Knrsleiter anfs beste verdankt wurde. Ans die Prüfung folgte für die Vereinsmitgliedcr
ein recht gemütlicher Abend.

Der Verein wird nächstens ein Krankenmobilicnmngazin einrichten und Herr Or. Bock will
gütigst nächsten Winter einen Wiederholnngsknrs und öffentliche Vorträge halten.

Möge der neugegründete Berein gedeihen und wohltätig wirken! O. R.
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